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Auf ein Wort
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„Optimismus ist nur ein Mangel an Infor-
mation!“ So hat es der Schriftsteller Heiner 
Müller einmal formuliert. Und tatsächlich 
ist es ja so, dass man zur Zeit wenig Grund 
zum Optimismus hat, wenn man sich die 
Lage der Welt anschaut. Andererseits heißt 
es in der Bibel so schön „Hoffnung  aber  
lässt  nicht  zuschanden  werden“ (Rö-
mer 5,5). Das würde ja bedeuten: Hoffnung 
geht nicht ins Leere. Unsere Hoffnung wird 
uns nicht enttäuschen. Hoffnung lässt 
uns nicht beschämt im Regen stehen. 
Und wäre dann angesichts der düsteren 
Lage nicht gerade Hoffnung umso wich-
tiger? Nicht nur für die eigene psychische 
Gesundheit, sondern auch als Kraft, um 
nicht zu resignieren, sondern weiter für 
das Gute, Schöne und Wahre in der Welt 
zu kämpfen?
Am 9. April jährte sich zum 80. Mal der To-
destag eines Mannes, der genau das getan 
hat: Dietrich Bonhoeffer. Kurz vor Kriegs-
ende wurde er auf Befehl Hitlers im KZ 
Flossenbürg ermordet. Was bewegt einen 
Mann wie Bonhoeffer, seinen Weg bis in 
den Tod zu gehen? Warum setzt er sich 
gegen die Diskriminierung von Minder-
heiten wie den Juden ein? Warum erkennt 
er frühzeitig im Nationalsozialismus die 
Maske des Bösen und warnt schon zwei 
Tage nachdem Hitler Reichkanzler gewor-
den ist, per Radioansprache vor der Ge-
fahr, dass jeder Führer auch ein Verführer 
sein kann? Warum sieht Bonhoeffer später 
keine andere Option mehr, als dem Rad in 
die Speichen zu fallen? Das heißt, er unter-
stützt die Attentatspläne auf Hitler. Wo 
nimmt er den Mut dazu her? Warum hält 
er auch im Gefängnis an seiner Hoffnung 
auf eine bessere Zukunft fest?
Hören wir, was er zum Thema Hoffnung 
und Optimismus zu sagen hat:
„Optimismus ist in seinem Wesen keine 

Ansicht über die gegenwärtige Situation, 
sondern er ist eine Lebenskraft, eine Kraft 
der Hoffnung, wo andere resignierten, 
eine Kraft, den Kopf hochzuhalten, wenn 
alles fehlzuschlagen scheint, eine Kraft, 
Rückschläge zu ertragen, eine Kraft, die die 
Zukunft niemals dem Gegner läßt, sondern 
sie für sich in Anspruch nimmt.
Es gibt gewiß auch einen dummen, feigen 
Optimismus, der verpönt werden muß. 
Aber den Optimismus als Willen zur Zu-
kunft soll niemand verächtlich machen, 
auch wenn er hundertmal irrt. Er ist die 
Gesundheit des Lebens, die der Kranke 
nicht anstecken soll.
Es gibt Menschen, die es für unernst, 
Christen, die es für unfromm halten, auf 
eine bessere irdische Zukunft zu hoffen 
und sich auf sie vorzubereiten. Sie glau-
ben an das Chaos, die Unordnung, die 
Katastrophe als den Sinn des gegenwär-
tigen Geschehens und entziehen sich in 
Resignation oder frommer Weltflucht der 
Verantwortung für das Weiterleben für 
den neuen Aufbau, für die kommenden 
Geschlechter.
Mag sein, dass der Jüngste Tag morgen 
anbricht, dann wollen wir gern die Arbeit 
für eine bessere Zukunft aus der Hand le-
gen, vorher aber nicht.“ (Widerstand und 
Ergebung, Dietrich Bonhoeffer Werke 
Band 8, Seite 36)
Und weil Bonhoeffer weiß, dass er diese 
Hoffnung nicht aus sich selbst produzieren 
kann, betet er: 
„Heiliger Geist, gib mir die Hoffnung, die 
mich befreit von Furcht und Verzagtheit.“ 
(Widerstand und Ergebung, Dietrich Bon-
hoeffer Werke Band 8, Seite 205f)
Ein Gebet, in das wir auch im Jahr 2025 
noch aus vollem Herzen einstimmen dür-
fen!
Carsten Friedrich, Vikar

Optimismus?!



Aktuelles
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Eine persönliche Anmerkung: Seit dem 01.03.2025 liegt der Schwerpunkt meines Vikariats 
nicht mehr in der Gemeindepädagogik in Schönau-Reichenbrand, sondern in pfarramtlichen 
Tätigkeiten in der Gemeinde St.-Jakobi-Kreuz. Ich freue mich, auch weiterhin hier und da 
Dienste in Schönau, Reichenbrand und Stelzendorf übernehmen zu können!
Carsten Friedrich

Vikariat Carsten Friedrich

Es war seit der Fertigstellung des neuen Jo-
hannesraums 2002 eine Tradition. Viele flei-
ßige Helfer haben es über die Jahre mit viel 
Liebe und Herzblut ausgerichtet. Leider ist es 
durch die verordneten Einschränkungen wäh-
rend Corona „auf der Strecke geblieben“.
Wir wollen aber diese Tradition wiederbeleben 
und laden ganz herzlich zum Osterfrühstück 
am Ostersonntag, 20. April, früh um 8:00 Uhr 
in den Johannesraum ein. Nach dem Besuch 
der Auferstehungsandacht 7:00 Uhr auf dem 
Friedhof stehen die gedeckten Tische bereit.  
Aber auch die, die es nicht so zeitig auf den 
Friedhof schaffen, sind herzlich eingeladen!
Ganz wichtig: Damit es auch ein Fest wird, bitten wir alle, etwas zum Frühstück beizutragen 
und mitzubringen: Einen Salat, einen Kuchen, einen Käse oder was einfach gut schmeckt…...
Kaffee, Tee, Brötchen, Butter und ein kleines Grundsortiment an „Zutaten“ wird vorhanden 
sein, aber die Spezialitäten bringt bitte mit. Alles wird zu einem großen Buffet angerichtet.
Frieder Bachmann

Das Osterfrühstück



Rüstzeiten
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Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern,
                        das habt ihr mir getan. (Mt. 25,40b)

Liebe Gemeinde,
wie viele von Ihnen wissen, war unsere Gemein-
derüstzeit für das Jahr 2021 geplant. Leider 
mussten wir diese aufgrund der Corona-Schutz-
maßnahmen absagen. Um die bereits geleistete 
Anzahlung nicht zu verlieren, haben wir uns da-
mals entschieden, die Freizeit auf das Jahr 2025 
zu verlegen.

Zu Christi Himmelfahrt (29.05. bis 01.06.2025) 
soll es nun soweit sein: Wir fahren zum Thema

     „Gottes bunte Familie -     
       Patchwork & Co. KG“ 

in die Sächsische Schweiz.

In den letzten vier Jahren sind die Kosten jedoch erheblich gestiegen, was uns vor eine 
besondere Herausforderung stellt. Insbesondere für sozial schwache Familien ist der reale 
Teilnehmerpreis nicht tragbar. Der Kirchenvorstand hat daher beschlossen, dass
Kinder und Jugendliche kostenlos an der Rüstzeit teilnehmen können.
Erwachsene zahlen für ein Doppelzimmer 200 EUR,
während für ein Einzelzimmer ein Aufpreis von 50 EUR anfällt.

Durch diese Maßnahmen bleibt eine kalkulierte Finanzlücke von rund 5.000 EUR, die wir 
durch Spenden schließen müssen. Daher rufen wir alle Gemeindeglieder und Unterstützer 
zu großzügigen Spenden auf! Spenden können in die Sammelboxen in den Kirchen, jeweils 
am Ausgang, gelegt werden oder an die Gemeindestiftung überwiesen werden:
IBAN: DE47 8709 6214 0321 0068 92, Betreff „Freizeit“.

Es sind noch Plätze frei und wir würden uns freuen, wenn möglichst viele mitfahren. Anmel-
dungen sind im Pfarramt möglich. Niemand soll aufgrund eingeschränkter finanzieller Mög-
lichkeiten von der Teilnahme ausgeschlossen werden. Wenn Sie Unterstützung benötigen, 
zögern Sie bitte nicht, sich vertraulich an mich oder Pfarrer Andreas Hermsdorf zu wenden.

Gemeinsam können wir eine stärkende und inspirierende Freizeit gestalten!

Herzliche Grüße

Karsten Strauß

Gemeinderüstzeit in Rathen 29. Mai - 01. Juni 2025



Rüstzeiten
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Am 06.03.25 sind wir (elf Teamer und 29 Kon-
firmanden) zu unserer jährlichen Rüstzeit ge-
startet. Unser Ziel war die Strobelmühle im 
Pockautal. Inhaltlich haben wir uns mit dem 
Thema des Abendmahls und der Taufe be-
schäftigt.
Unter der Anleitung vom Team aus der Stro-
belmühle haben wir versucht, dem Geheim-
nis des Abendmahls näher zu kommen. Ein 
großer wichtiger Punkt dabei war, dass wir 
gemeinsam Aufgaben lösten, Balance finden 
und dadurch Jesus immer ähnlicher werden. 
Im gemeinsamen Turm bauen erprobten wir, 
welches Fundament stabil ist und eine gute 
Grundlage für das Lebenshaus sein kann.
Am Sonntagmittag (09.03.25) sind wir nach 
einem selbstgestalteten Gottesdienst und 
Mittagessen etwas müde, aber erfüllt und gesegnet wieder nach Hause gefahren.
Magdalena Frischmann

Ein kleiner Rückblick auf die Konfi-Rüstzeit…

In der Woche nach Ostern starten ca. 28 Kinder unserer Gemeinde zur Kinderrüstzeit eben-
falls in die Strobelmühle ins Pockautal.
Dieses Jahr sind wir wieder als Detektive unterwegs und wollen Gottes Welt und unsere 
Gemeinschaft entdecken.
Damit die Kosten im Rahmen bleiben, haben wir uns für eine Selbstversorgung während 
der  Kinderrüstzeit entschlossen. Trotzdem können wir jeden Euro gebrauchen, damit in Zu-
kunft Kinder und Konfirmanden gesegnete und erfüllende Zeiten für ihr Christsein genießen 
können und im Glauben wachsen.
Danke für alle, die uns finanziell und im Gebet begleiten.
Magdalena Frischmann

Ein kleiner Ausblick auf die Kinder-Rüstzeit…



Gemeindeleben
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Wir laden herzlich alle Jubelkonfirmanden des Jahres 2025 zum
Festgottesdienst am 15. Juni 2025 in die Johanneskirche Reichenbrand ein.
Jubilare bitten wir, sich 9 Uhr im Lukasraum des Pfarrhauses einzufinden.
Der Festgottesdienst mit Einsegnung beginnt 9:30 Uhr. Im Anschluss an den 
Gottesdienst können bei einem kleinen Imbiss Erinnerungen ausgetauscht 
werden.  Wenn Sie dieses Jubiläum mitfeiern möchten, freuen wir uns über Ihre Anmeldungen 
im Pfarramt. Auch Jubilare, die ursprünglich nicht in Schönau oder Reichenbrand konfirmiert 
wurden, sind herzlich eingeladen.
Annette Heß

2000 – 25 Jahre Silberne Konfirmation    1955 – 70 Jahre   Gnadenkonfirmation 
1975 – 50 Jahre  Goldene Konfirmation    1950 – 75 Jahre   Kronjuwelenkonfirmation 
1965 – 60 Jahre   Diamantene Konfirmation   1945 – 80 Jahre   Eichenkonfirmation 
1960 – 65 Jahre   Eiserne Konfirmation     1940 – 85 Jahre   Engelkonfirmation

Jubelkonfirmation am 15. Juni in der Johanneskirche

Bei der Konfirmation bekennen sich Jugendliche oder Erwachsene mit dem Glaubensbe-
kenntnis vor und mit der Gemeinde zu ihrem Christsein. Sie bekräftigen (= „confirmare“, 
lateinisch) ihren Entschluss, als Glieder der christlichen Gemeinde im Glauben bleiben und 
wachsen zu wollen. Ihre Konfirmation ist eine persönliche Vergewisserung.
Getauft werden: 
Destiny Schmidt, Mia Jähring, Simon Kinder, Menowin Weichsel, Nils Wollschläger
Konfirmiert werden: 
Antonia Polenz, Greta Kempe, Hanna Stammler, Manuel Stammler, Helene Markert, 
Joshua Neubert, Julian Busse, Louise Kühnert, Nikita Seprenyi, Salomé Günzel, Vivien Hanel

Bitte begleiten Sie diese Jugendlichen durch Ihre Fürbitte auf ihrem Weg in einen neuen 
Lebensabschnitt. Pfarrer Andreas Hermsdorf

Konfirmation am 11. Mai in der Johanneskirche

Das Jahr 2025 läuft auf vollen Touren. Bald ist dann auch schon wieder Mai und mit ihm 
kommt wie jedes Jahr der mit großem Aufwand, Liebe und Engagement vom Heimatverein 
vorbereitete Tag des Maibaumsetzens. Der Höhepunkt ist der große Festumzug durch den 
Ortsteil Reichenbrand, an dem wir uns als Kirchgemeinde so zahlreich wie möglich beteiligen 
sollten. Es ist eine gute Möglichkeit, unsere Kirchgemeinde zu repräsentieren, zu zeigen, dass 
sie ein wichtiger Teil des öffentlichen Lebens ist. Zudem macht es auch noch Spaß, mitzu-
laufen und Konfetti oder Süßigkeiten an die zahlreichen Zuschauer zu verteilen. Gerne sind 
wir für weitere Vorschläge offen, was man noch so verteilen kann...
Details zum Ablauf werden noch bekanntgegeben, der Start ist wie immer beim ehemaligen 
Diamantwerk Nevoigtstraße. Ihr könnt Euch auch später dazugesellen, das Modell unserer 
Johanneskirche wird wieder den Zug begleiten.
Martin Winkler

Festumzug und offene Kirche am 1. Mai



Gemeindeleben
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Rückblick

„Die Kinder sind die Zukunft der Gemeinde!“ Nein, die Kinder sind nicht nur die Zukunft, sie 
sind schon jetzt Gemeinde. Paulus würde sagen: Sie sind Teil des Leibes Jesu Christi. Und 
genau deshalb sollen sie auch am Heiligen Abendmahl teilhaben. „Kommt, denn es ist alles 
bereit. Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr ist.“ Diese Einladung an den Tisch des 
Herrn gilt in der sächsischen Landeskirche seit vielen Jahren auch getauften Kindern.
Im März haben wir in unserer Gemeinde einen Familientag angeboten, bei dem sich Eltern ge-
meinsam mit ihren Kindern (ab dem 2. Schuljahr) auf den Weg gemacht haben, das Geheimnis 
des Abendmahls tiefer zu ergründen. In Zukunft wird es solche Angebote regelmäßig in den 
Kirchgemeinden unserer Region Chemnitz-West geben. Sie vermitteln die grundlegenden 
Inhalte des Abendmahls (Gemeinschaft, Erinnerung, Hoffnung, Vergebung und Stärkung) 
und bilden damit die Basis für die Teilnahme der Kinder am Abendmahl.
In allen Abendmahlsgottesdiensten unserer Gemeinde sind die Kinder herzlich eingeladen, 
das Abendmahl mit zu feiern.
Für Rückfragen stehen Gemeindepädagogin Magdalena Frischmann und
Pfarrer Andreas Hermsdorf gern zur Verfügung.

Kinder entdecken das Abendmahl



Wir feiern Gottesdienst
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05.04. 

Kreuzwegandacht
18:00 Uhr Johanneskirche Reichenbrand

06.04. Judika

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Jens Deutschmann
Dankopfer: Eigene Gemeinde

13.04. Palmsonntag

Predigtgottesdienst 
mit Vorstellung der Konfirmanden
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf und
Diakonin Magdalena Frischmann
Dankopfer: Eigene Gemeinde

17.04. Gründonnerstag

Abendmahlsandacht
19:00 Uhr Johannesraum Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Eigene Gemeinde

Abendmahlsandacht
19:00 Uhr Gemeindesaal Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner
Dankopfer: Eigene Gemeinde

18.04. Karfreitag

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Sächsische Diakonissenhäuser

Musikalischer Gottesdienst 
zur Sterbestunde
14:00 Uhr Lutherkirche Schönau
Kantor Michael Schmidt und
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Sächsische Diakonissenhäuser

20.04. Ostersonntag

Auferstehungsandacht
6:00 Uhr Friedhofskapelle Schönau
Vikar Carsten Friedrich

Auferstehungsandacht
7:00 Uhr Friedhofskapelle Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Christoph Färber

Dankopfer: Jugendarbeit der Landeskiche 
(1/3 bleibt in der Gemeinde)

Monatsspruch April

Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?

Lukas 24,32
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21.04. Ostermontag

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Pfarrer Jens Märker
Dankopfer: Eigene Gemeinde

27.04. Quasimodogeniti

Familiengottesdienst
mit anschließendem Kirchenkaffee
10:00 Uhr Lutherkirche Schönau
Diakonin Magdalena Frischmann
Dankopfer: Eigene Gemeinde

04.05. Miserikordias Domini

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Prädikant Christoph Färber
Dankopfer: Posaunenmission und
Evangelisation

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Posaunenmission und
Evangelisation

10.05. 

Abendmahlsfeier mit den Konfirmanden
19:00 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Eigene Gemeinde

11.05. Jubilate

Konfirmations- und Taufgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf und 
Diakonin Magdalena Frischmann
Dankopfer: Eigene Gemeinde

18.05. Kantate

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner
Dankopfer: Kirchenmusik

25.05. Rogate

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Eigene Gemeinde

29.05. Christi Himmelfahrt

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Prädikantin Eva-Maria Leistner
Dankopfer: Weltmission

01.06. Exaudi

Predigtgottesdienst 
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Dankopfer: Eigene Gemeinde

Monatsspruch Mai
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen,

die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. 
Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir;

denn die Bäche sind vertrocknet. 
Joel 1,19-20
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Für Kinder und junge Leute

Mo  Spatzenkreis*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Kinder von 3 bis 6 Jahre
   am letzten Montag im Monat
   16:00 - 17:00 Uhr

Mo  Elterntreff*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Eltern mit kleinen Kindern
   montags, 16:00 Uhr

Di  Schülertreff*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Kinder der 1. und 2. Klasse
   dienstags, 15:00 Uhr

Di  McJ Schönau*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Kinder der 3. bis 6. Klasse
   dienstags, 16:15 Uhr

Mi  Kindertreff*
   Reichenbrand, Lukasraum
   für Kinder der 1. und 2. Klasse
   mittwochs, 16:30 Uhr

Mi  Junge Gemeinde
   Reichenbrand, JG-Raum
   mittwochs, 19:00 Uhr

Fr   McJ Reichenbrand
   Reichenbrand, Lukasraum
   für Kinder der 3. bis 6. Klasse
   04.04., 09.05., 23.06., 06.06., 17:00 Uhr

Sa  Konfirmandentag
   Reichenbrand, Johannesraum 
   7. und 8. Klasse
   12.04., 24.05., 10:00 Uhr

Musikalisches

Mo  Spatzenchor*
   Schönau, Gemeindehaus 
   montags, 16:00 - 16:45 Uhr
   außer wenn Spatzenkreis ist

Di  Posaunenchor
   Rabenstein, Pfarrhaus
   dienstags, 19:00 Uhr

Mi  Chorprobe
   Schönau, Gemeindehaus
   mittwochs, 19:30 Uhr

Do  Vorkurrende*
   Reichenbrand, Kindergarten am 
   Wiesenbach
   ab 5 Jahre
   donnerstags, 14:45 Uhr
   

Fr   Flötenkreis
   Reichenbrand, Musikzimmer 
   04.04., 02.05., 16.05., 30.05., 18:00 Uhr
   

Fr   Orchester
   Schönau, Gemeindehaus
   11.04., 09.05., 23.05., 19:30 Uhr

* nicht in den Schulferien

Die Kinder- und Jugendarbeit wird durch das Amt für 

Jugend und Familie der Stadt Chemnitz gefördert und 

bezuschusst.

Zum Vormerken und Planen:

Ab dem neuen Schuljahr (August 2025) wechselt der Kindertreff in Reichenbrand vom 
Mittwochnachmittag auf den Montagnachmittag. (MF)
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Gesprächskreise

Mo  Gemeinschaftsstunde
   Reichenbrand, Lukasraum
   montags, 19:00 Uhr

Di  Frauentankstelle
   Reichenbrand, Johannesraum 
   06.05., 19:00 Uhr

Do  MAMAZEIT
   Reichenbrand, JG-Raum 
   03.04., 08.05., 20:00 Uhr

Mi  Spielend älter werden
   Siegmar, Klingerstrasse 26
   30.04., 28.05., 10:00 Uhr

Mi  Seniorenkreis Schönau
   Schönau, Gemeindehaus 
   02.04., 07.05., 04.06., 14:30 Uhr

Mi  Ehe- und Seniorenkreis
   Reichenbrand, Johannesraum 
   09.04., 14.05., 15:00 Uhr

Do  Kirche im Haus
   Siegmar, Azurit 
   03.04., 08.05., 10:00 Uhr

Do  Bibelgesprächskreis
   Schönau, Gemeindehaus 
   15.05., 05.06., 19:30 Uhr

Do  Seniorenkreis Stelzendorf
   Stelzendorf, Kapelle 
   24.04., 22.05., 14:00 Uhr

Fr   Männerrunde
   Reichenbrand, Johannesraum 
   25.04., 23.05., 18:00 Uhr

Gebetskreise

Mo  Gebetskreis Stelzendorf
   Stelzendorf, Kapelle 
   montags, 18:45 Uhr

Di  Gemeindegebet Reichenbrand
   Reichenbrand, Lukasraum 
   08.04., 22.04., 06.05., 20.05.,
   03.06., 19:30 Uhr

Do  Gemeindegebet Schönau
   Schönau, Gemeindehaus 
   03.04., 24.04., 08.05., 22.05., 19:30 Uhr

Fr   Fürbittgebet
   Reichenbrand, Johannesraum 
   freitags, 18:30 Uhr

Hauskreise

[-]  Informationen über Lydia Busse
   Hauskreis@kgcw.de

Sportliches

Mo  Tanzkreis
   Reichenbrand, Johannesraum 
   14.04., 12.05., 10:00 Uhr

Mi  Seniorensport
   Schönau, Gemeindehaus 
   16.04., 21.05., 14:30 Uhr

Do  MännerFahrradRunde
   Start Lutherkirche Schönau
   10.04., 24.04., 08.05., 22.05.,
   05.06., 18.45 Uhr
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Monatsbetrag Jahresbetrag
bis 374.99 € 0.50 € 6 €

von 375.00 € bis 499.99 € 1.00 € 12 €
von 500.00 € bis 624.99 € 2.50 € 30 €
von 625.00 € bis 749.99 € 2.75 € 33 €
von 750.00 € bis 874.99 € 3.00 € 36 €
von 875.00 € bis 999.99 € 3.25 € 39 €
von 1,000.00 € bis 1,124.99 € 3.50 € 42 €
von 1,125.00 € bis 1,249.99 € 3.75 € 45 €
von 1,250.00 € bis 1,374.99 € 4.00 € 48 €
von 1,375.00 € bis 1,499.99 € 4.25 € 51 €
von 1,500.00 € bis 1,624.99 € 4.50 € 54 €
von 1,625.00 € bis 1,749.99 € 4.75 € 57 €
von 1,750.00 € bis 1,874.99 € 5.00 € 60 €
von 1,875.00 € bis 1,999.99 € 5.50 € 66 €
von 2,000.00 € bis 2,124.99 € 6.00 € 72 €
von 2,125.00 € bis 2,249.99 € 6.50 € 78 €
von 2,250.00 € bis 2,374.99 € 7.00 € 84 €
von 2,375.00 € bis 2,499.99 € 7.50 € 90 €

über 2,500.00 €  0,3 % der monatlichen 
Einnahmen

 0,3 % der jährlichen 
Einnahmen

Monatliche Netto – Einnahmen

Zunächst bedanken wir uns einmal ganz speziell bei all den fleißigen Helfern, die oftmals 
ganz still dafür sorgen, dass unsere Kirchen und Gemeinderäume sauber sind. Und da man 
jetzt um diese Jahreszeit herum sowieso den Frühjahrsputz macht, räumt die Reinigungs-
utensilien bitte nicht so weit weg.
Am 5. April, ab 9 Uhr, werden wir in Schönau und Reichenbrand 
in und um unsere Kirchen herum die Reste des Winters beseitigen. 
Dafür brauchen wir Eure helfenden Hände und bitten um tatkräftige 
Unterstützung. Wer kann, möge bitte seine eigenen Hilfsmittel (z. B. 
Lappen, Eimer, Schaufel, Harke, Gartenschere) mitbringen, vor allem 
jedoch eine große Portion gute Laune. Für einen Imbiss wird gesorgt.
Annette Heß

Frühjahrsputz

Mit der aktuellen Ausgabe des Gemeindebriefes erreicht Sie nun auch der Kirchgeldbrief. 
Wie immer finden Sie dort, neben der geltenden Kirchgeldtabelle, auch die Angabe Ihrer 
persönlichen Kirchgeldnummer, die Sie bitte im Verwendungszweck auf der Bank-Über-
weisung angeben. Damit helfen Sie uns sehr bei der Erfassung.
Kirchgeld überweisen Sie bitte immer an die IBAN: DE38 3506 0190 1631 5000 36
Gemeindeglieder, welche die Ortskirchensteuer für 2025 bereits ohne Aufforderung ent-
richtet haben, dürfen den Bescheid natürlich gern ignorieren. Sollten Sie aus persönlichen 
Gründen Ihren Beitrag nicht entrichten können, wenden Sie sich bitte an den Kirchenvor-
stand oder melden Sie sich im Pfarramt, wir beraten Sie gern. Herzlichen Dank allen Gebern!
Annette Heß

Ortskirchgeld „Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb!“ 2. Kor. 9,7
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Am 10. April 2025 laden wir zum Rumänienabend 
in den Gemeindesaal in Schönau ein.
Beginn ist 19:30 Uhr.

Die „Helfenden Hände“ berichten von ihren Fahrten nach Ru-
mänien und wollen Einblick geben in die vielfältigen und he-
rausfordernden Hilfsprojekte vor Ort. Mit vielen Fotos nehmen 
wir Sie mit auf verschiedene Hilfstransporte und spannende 
Projekte.
Der Abend soll mit einem kleinen Imbiss mit und aus rumä-
nischen Produkten ausklingen. Bei einem Glas rumänischen 
Wein werden wir gern noch Ihre Fragen zu unserer Arbeit  
beantworten. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Arbeit. Unsere 
nächste Tour ist für Mitte Mai geplant. 

Im Namen des Beirates der Ev. Rumänienhilfe Chemnitz
Gottfried und Dorothea Schaarschmidt

Rumänienabend

Wir laden herzlich am 18.05. um 16:30 Uhr zu einer geistlichen Sonntagsmusik zu Kantate 

mit Chor, Orchester und Flötenkreis in die Johanneskirche Reichenbrand ein.

Geistliche Sonntagsmusik



Freud und Leid
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zum 70.:   Konrad Wenz
      Karin Hörtzsch
      Zofia Weinelt
      Margit Martin
      Irmtraud Hofmann

zum 75.:   Sonja Lippoldt
      Bärbel Markert
      Matthias Heymann
      Brigitte Balogh
      Karl-Heinz Stülpner

zum 80.:   Jürgen Schneider
      Dietmar Berger
      Dr. Detlef Quietzsch
      Ingo Kohblanck

zum 85.:   Siegfried Geipel
      Rainer Wechsler
      Friedrich Strott
      Dr. Ursula Voigtland
      Erika Otto

zum 90.:   Gertrud Reichmann

zum 91.:   Rudi Neubert

zum 92.:   Dr. Wolfgang Schreckenbach
      Dr. Ilse Martini

zum 93.:   Walter Fritsche
      Ruth Nösel

zum 94.:   Inge Helbig

zum 95.:   Ingeburg Jakowatz

zum 98.:   Ruth Kleinhempel

„Von allen Seiten umgibst du mich

und hältst deine Hand über mir.“

Psalm 139,5

Wir gratulieren den Geburtstagskindern:

Johannes Dörrer            92 Jahre
Rainer Schellenberger      83 Jahre
Beate Weber, geb. Näser     62 Jahre
Dr. Herbert Riedel        85 Jahre
Maria Günzel, geb. Goldberg   90 Jahre
Frieda Walther, geb. Gutke    94 Jahre
Dietrich Wienholz        75 Jahre
Johanna Nagler, geb. Gatzsche   100 Jahre
Gertrud Lorenz, geb. Janke     97 Jahre
Ilse Süß, geb. Franke        86 Jahre

„Leben wir, so leben wir dem Herrn, sterben wir, so 

sterben wir dem Herrn. Darum: wir leben oder sterben, 

so sind wir des Herrn.“ Römer 14,8

Wir haben Abschied genommen:

Herr Stephan Schulze und Frau Deymar Rodriguez Pino am 15.03.2025

„Auch wenn alles einmal aufhört – Glaube, Hoffnung und Liebe nicht.

Diese drei werden immer bleiben; doch am höchsten steht die Liebe.“

1. Korinther 13,13

Getraut wurden:
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Unsere Mitarbeiter

Pfarrer
Pfr. Andreas Hermsdorf  Tel.: 0371 84 25 60
             0162 76 95 445
andreas.hermsdorf@evlks.de

Gemeindepädagogin
Magdalena Frischmann  Tel.: 0371 33 25 617
             0176 47 122 660
gemeindepaedagogin@gmx.de
Regina Sprunk     Tel.: 0371 90 99 488
regina.sprunk@evlks.de

Kantor
Michael Schmidt   Tel.: 0371 27 26 03 38
michael.schmidt@evlks.de

Unsere Friedhöfe

Friedhof Reichenbrand
Zwickauer Straße 457, 09117 Chemnitz
           Tel.: 0371 85 17 61

Friedhof Schönau
Friedhofstraße, 09116 Chemnitz
Andreas Schirmer    Tel.: 0371 85 77 606
andreas.schirmer@evlks.de

Unser Gemeindebüro

Gemeinde- und Pfarramtsverwaltung
Zwickauer Straße 516, 09117 Chemnitz
Annette Heß     Tel.: 0371 84 25 60
kg.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag und Freitag  10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch      16:00 - 18:00 Uhr

Gemeindekonto
Bank für Kirche und Diakonie eG - KD-Bank
IBAN: DE61 3506 0190 1631 5000 10
Kirchgeldkonto
IBAN: DE38 3506 0190 1631 5000 36
Evangelische Gemeindestiftung Chemnitz-West
Volksbank Chemnitz
IBAN: DE47 8709 6214 0321 0068 92

Friedhofsverwaltung
Zwickauer Straße 255, 09116 Chemnitz
Tina-Marie Kreschnak Tel.: 0371 85 25 43
          Fax: 0371 85 25 96
friedhof.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag und Freitag  10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag       16:00 - 18:00 Uhr

Seelsorge
Sorgen kann man teilen.       Pfarrer Andreas Hermsdorf
0800 / 111 0 111          Terminvereinbarung unter:
0800 / 111 0 2222         0371 84 25 625
116 123 Ihr Anruf ist kostenfrei

Impressum
Herausgeber:   Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schönau-Reichenbrand KV@KG-SR.de

Redaktion:    Pfarrer Andreas Hermsdorf (ViSdP) und Redaktions-Team      Redaktion@KG-SR.de

Internet:     kg.schoenau-reichenbrand.de

Bilder:     Seiten 1, 3, 5, 7, 13: privat

       Seite 4: Felsengrund & Friedensburg Gästehäuser GmbH

Druck:     Saxoprint          Redaktionsschluss: 11.3.2025 (nächste Ausgabe 7.5.2025)




